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Die Clearingstelle EEG klärt Anwendungsfra-
gen und Streitigkeiten des EEG. Bei der Aus-
legung einzelner Bestimmungen ist es erforder-
lich, deren Zielsetzungen und Bezüge zu an-
deren Rechts- und Fachgebieten in den Blick
zu nehmen. Dies gilt insbesondere für die Ef-
fizienzanforderungen im EEG – beispielsweise
beim Technologiezuschlag bei der Verstromung
von Biomasse. Auch die Vergütungsvorschriften
für Windenergie halten etwa mit der Bemessung
der Vergütungshöhe und -dauer auf der Grund-
lage des Referenzertragsmodells einen Effizienz-
maßstab bereit. Insgesamt betrachtet sorgt die
Kombination der technologie- und ertragsspe-
zifischen Festsetzung der Vergütungshöhen mit
der an den technologischen Fortschritt gekop-
pelten jährlichen Absenkung der Vergütungen
für eine hohe dynamische Effizienz des EEG.

Ziel des 2. Fachgesprächs ist es, einen Bei-
trag zu Begriffsklärungen durch einen inter-
disziplinären Austausch zu leisten. Beleuchtet
wird die Schnittmenge zwischen dem Ausbau
der Nutzung Erneuerbarer Energien und allge-
meinen Effizienzanforderungen, die zusammen
mit der Energieeinsparung die Zieltrias der Kli-
maschutzanstrengungen bilden. Darüber hinaus
können anhand der im EEG verwendeten Effizi-
enzanforderungen aus der Perspektive von Wis-
senschaft und Praxis Ideen zur Erreichung von
Effizienzzielen im weiteren Energiesektor ent-
wickelt und diskutiert werden.

Wir laden Sie herzlich ein, an unserem Fachge-
spräch teilzunehmen!

Im Namen der Clearingstelle EEG
Dr. Sebastian Lovens

09:00 Uhr Einlass

10:00 Uhr Eröffnung und Bericht aus der
Clearingstelle EEG
Dr. Sebastian Lovens,
Leiter der Clearingstelle EEG

10:20 Uhr Einführung: Effizienz – ein Begriff
mit vielen Ausprägungen
Prof. Dr. Joseph Huber,
Martin-Luther-Universität
Halle-Wittenberg

11:20 Uhr Pause

11:45 Uhr Das NEgawatt-Einspeise-Gesetz – vom
EEG für die Endenergieeffizienz
gelernt
Dr. Wolfgang Irrek,
stv. Leiter der Forschungsgruppe
Energie-, Verkehrs- und
Klimapolitik,
Wuppertal Institut für Klima,
Umwelt, Energie GmbH

12:45 Uhr Mittagspause

14:15 Uhr Begrüßung zum Nachmittag

14:20 Uhr Dynamische Effizienz im EEG –
Effizienzanforderungen im
Biomassebereich
Dr. Martin Pehnt,
Projektleiter Zukünftige Energie-
und Verkehrssysteme,
Institut für Energie- und
Umweltforschung GmbH (ifeu)

15:20 Uhr Energieeffizienz im EEG
Dr. Christine Wörlen,
Bereichsleiterin Regenerative
Energien,
Deutsche Energie-Agentur GmbH
(dena)

16:20 Uhr Pause

16:45 Uhr Cost minimising Governance systems
for the implementation of a high
proportion of Renewable Energy –
Examples from Denmark
Prof. Dr. Frede Hvelplund,
Aalborg Universitet

18:00 Uhr Resümee und Ausklang bei Obst,
Wein und Käse


